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Bundeswehr und Gesellschaft. In: Aus Politik und Zeitgeschichte, Nr. 44, 63. Jg., 2013, S. 23-
30. (mit Armin Wagner)  



 

3 

 

 
Dr. Heiko Biehl 
Leitender Wissenschaftlicher Direktor  
ZMSBw – Militärsoziologie  

Aussetzung der Wehrpflicht. Erfahrungen und Lehren westlicher Partnerstaaten. In: Aus Politik 
und Zeitgeschichte, Nr. 48, 61. Jg., 2011. S. 32-38 (mit Bastian Giegerich & Alexandra Jonas)  
Große Politik in einer kleinen Partei. Strukturen und Determinanten innerparteilicher Partizipa-
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search in and on the Armed Forces. Comparative and National Perspectives. Berlin 2022 (Ber-
liner Wissenschafts-Verlag), S. 9-27. (mit Martin Elbe und Markus Steinbrecher) 
On the Rise? State and Challenges of Military Sociology in Germany. In: Heiko Biehl/Martin 
Elbe/Markus Steinbrecher (Hg.): Empirical Research in and on the Armed Forces. Compara-
tive and National Perspectives. Berlin 2022 (Berliner Wissenschafts-Verlag), S. 103-130. (mit 
Martin Elbe und Markus Steinbrecher)  
The Non-Existent Civil-Military Gap? Public Opinion and the Armed Forces in Germany. In: 
Barbara Jankowski/Anne Muxel/Mathias Thura (Hg.): La Sociologie Militaire. Heritages et 
nouvelles perspectives, Oxford et al. 2021 (Peter Lang), S. 107-126. (mit Markus Steinbrecher) 
Militärsoziologie als empirische Sozialforschung. Chancen, Grenzen und Kritik. In: Heiko 
Biehl/Martin Elbe/Markus Steinbrecher (Hg.): Empirische Sozialforschung in den Streitkräften. 
Positionen, Erfahrungen, Kontroversen. Berlin 2021 (Berliner Wissenschafts-Verlag), S. 9‑19. 
(mit Heiko Biehl und Markus Steinbrecher) 
Funktionen militärsoziologischer Forschung. Eine Bilanz der Militärsoziologie als empirischer 
Sozialforschung. In: Heiko Biehl/Martin Elbe/Markus Steinbrecher (Hg.): Empirische Sozialfor-
schung in den Streitkräften. Positionen, Erfahrungen, Kontroversen. Berlin 2021 (Berliner Wis-
senschafts-Verlag), S. 23‑56.  
Quantitative und qualitative Methoden in der militärsoziologischen Forschung. Gemeinsamkei-
ten, Unterschiede, Verknüpfungen. In: Heiko Biehl/Martin Elbe/Markus Steinbrecher (Hg.): 
Empirische Sozialforschung in den Streitkräften. Positionen, Erfahrungen, Kontroversen. Ber-
lin 2021 (Berliner Wissenschafts-Verlag), S. 171‑196. (mit Maren Tomforde) 
The other civil-military gap. Researching public opinion on security and defence policy. In: 
Deschaux-Dutard, Delphine (Hg.): Research Methods in Defence Studies. A Multidisciplinary 
Overview. Abingdon, New York 2020 (Routledge), S. 189-209. (mit Markus Steinbrecher)  
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Neue Wege statt alter Pfade. Kommunikation und Integration der Freiwilligenarmee Bundes-
wehr. In: Holenweger, Michael (Hg.): Anwendungsgebiete und Grundlagen von Strategischer 
Kommunikation, Baden-Baden 2020 (Nomos), S. 423- 434.  
Zwischen Bündnistreue und militärischer Zurückhaltung. Die strategische Kultur der Bundes-
republik Deutschland. In: Ines-Jacqueline Werkner/Michael Haspel (Hg.): Bündnissolidarität 
und ihre friedensethischen Kontroversen. Fragen zur Gewalt – Band 4, Wiesbaden 2019 
(Springer VS), S. 37-58.  
Last Exit Media? Der Einfluss der Wehrform auf die Beziehungen zwischen Bevölkerung und 
Streitkräften im europäischen Vergleich. In: Heiner Möllers/Jörg Jacobs (Hg.): Bundeswehr 
und Medien. Ereignisse – Handlungsmuster – Mechanismen in jüngster Geschichte und heute. 
Baden-Baden 2019 (Nomos), S. 123-140.  
Nur „freundliches Desinteresse“? Ausmaß und Determinanten verteidigungspolitischen Wis-
sens in Deutschland. In: Bettina Westle/Markus Tausendpfund (Hg.): Politisches Wissen. Re-
levanz, Messung und Befunde. Wiesbaden 2019 (Springer VS), S. 145-175. (mit Markus Stein-
brecher)  
Fünf Hinweise zur Debatte über strategische Kulturen. Konjunktur und Profil eines sozialwis-
senschaftlichen Konzepts. In: Pankratz, Thomas/Benedikt Hensellek (Hg.): Strategische Kultur 
als unterschätzter Faktor von Strategie und Sicherheit. Wien 2019 (Schriftenreihe der Landes-
verteidigungsakademie), S. 11-23.  
Bis zum nächsten Mal? Eine funktionalistische Interpretation der Debatte um die Tradition der 
Bundeswehr. In: Donald Abenheim/Uwe Hartmann (Hg.): Tradition in der Bundeswehr. Zum 
Erbe des deutschen Soldaten und zur Umsetzung des neuen Traditionserlasses. Berlin 2018 
(Miles-Verlag), S. 36-55. (mit Nina Leonhard)  
Die Bundeswehr als Sicherheitsgarant? Sicherheitsbewertungen und Bedrohungswahrneh-
mungen der deutschen Bevölkerung. In: Markus Steinbrecher/Heiko Biehl/Evelyn Bytzek/Ul-
rich Rosar (Hg.): Freiheit oder Sicherheit? Ein Spannungsverhältnis aus Sicht der Bürgerinnen 
und Bürger. Wiesbaden 2018 (Springer VS), S. 101-139. (mit Chariklia Rothbart)  
Wachsamkeit als Preis von Sicherheit und Freiheit? Einstellungen der deutschen Bevölkerung 
zur Bündnisverteidigung. In: Markus Steinbrecher/Heiko Biehl/Evelyn Bytzek/Ulrich Rosar 
(Hg.): Freiheit oder Sicherheit? Ein Spannungsverhältnis aus Sicht der Bürgerinnen und Bür-
ger. Wiesbaden 2018 (Springer VS), S. 177-216. (mit Chariklia Rothbart und Markus Steinbre-
cher)  
Einleitung: Freiheit oder Sicherheit? Ein Spannungsverhältnis aus Sicht der Bürgerinnen und 
Bürger. In: Markus Steinbrecher/Heiko Biehl/Evelyn Bytzek/Ulrich Rosar (Hg.): Freiheit oder 
Sicherheit? Ein Spannungsverhältnis aus Sicht der Bürgerinnen und Bürger. Wiesbaden 2018 
(Springer VS), S. 1-10. (mit Markus Steinbrecher, Evelyn Bytzek und Ulrich Rosar)  
Cold War Revisited? Die deutsche Bevölkerung und die Renaissance der Bündnisverteidi-
gung. In: Uwe Hartmann/Claus von Rosen (Hg.): Jahrbuch Innere Führung 2017. Die Wieder-
kehr der Verteidigung in Europa und die Zukunft der Bundeswehr. Berlin 2017 (Miles-Verlag), 
S. 137-153. (mit Chariklia Rothbart und Markus Steinbrecher) 
Je kleiner, desto feiner. Mitgliederschwund uns sozialer Repräsentationsverlust der Parteien. 
In: Elmar Wiesendahl (Hg.): Parteien und soziale Ungleichheit. Wiesbaden 2017 (Springer 
VS), S. 223-241 
Bundeswehr im Urteil der Bürger – Das Integrationsgebot der Inneren Führung auf dem Prüf-
stand. In: Bach, Alois/Walter Sauer (Hg.): Schützen, Retten, Kämpfen – Dienen für Deutsch-
land. Berlin 2016 (Miles Verlag), S. 237-248 
The More Things Change… A European Perspective on Persistence and Transformation in 
the Strategic Cultures of NATO Member States. In: Fassi, Enrico/Sonia Lucarelli/Alessandro 
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Marrone (Hg.): What NATO for What Threats. Warsaw and Beyond. Brüssel 2016 (NATO HQ), 
S. 13-24.  
Ein anderer Blick auf den Einsatz. Die Forschung des SOWI zu Auslandseinsätzen. In: Dörfler-
Dierken, Angelika/Gerhard Kümmel (Hg.): Am Puls der Bundeswehr. Militärsoziologie in 
Deutschland zwischen Wissenschaft, Politik, Bundeswehr und Gesellschaft. Wiesbaden 2016 
(Springer VS), S. 189-205. (mit Jörg Keller)  
Deutscher Sonderweg oder europäische Normalität? Gesellschaftliche Legitimation militäri-
scher Gewalt im internationalen Vergleich. In: Leonhard, Nina/Jürgen Franke (Hg.): Militär und 
Gewalt. Sozialwissenschaftliche und ethische Perspektiven. Berlin 2015 (Duncker & Humblot), 
S. 93-114.  
Diversität als Herausforderung des militärischen Homogenitätsideals. In: Phil C. Lan-
ger/Gerhard Kümmel (Hg.): „Wir sind Bundeswehr.“ Wie viel Vielfalt benötigen/vertragen die 
Streitkräfte? Berlin 2015 (Miles Verlag), S. 13-39.  
Support Our Troops!? Unterstützung und Ablehnung von Streitkräften im europäischen Ver-
gleich. In: Heiko Biehl/Harald Schoen (Hg.): Sicherheitspolitik und Streitkräfte im Urteil der 
Bürger. Theorien, Methoden, Befunde. Wiesbaden 2015 (Springer VS), S. 237-262.  
Gradmesser der zivil-militärischen Beziehungen. Der Beitrag von Umfragen und Einstellungs-
forschung zur Militärsoziologie. In: Heiko Biehl/Harald Schoen (Hg.): Sicherheitspolitik und 
Streitkräfte im Urteil der Bürger. Theorien, Methoden, Befunde. Wiesbaden 2015 (Springer 
VS), S. 13-37. (mit Gerhard Kümmel)  
Nur noch Sprachrohr von Gewinnern? Repräsentation sozial schwacher Bevölkerungsgrup-
pen durch politische Parteien. In: Markus Linden/Winfried Thaa (Hg.): Ungleichheit und politi-
sche Repräsentation. Baden-Baden 2014 (Nomos), S. 107-124.  
Öffentliche Meinung und Sicherheitspolitik. In: Stephan Böckenförde/Sven Gareis (Hg.): Deut-
sche Sicherheitspolitik. Herausforderungen, Akteure und Prozesse. 2. vollständig überarbei-
tete und aktualisierte Auflage, Opladen u.a. 2014 (Verlag Barbara Budrich), S. 265-286. (mit 
Jörg Jacobs)  
Zur gesellschaftlichen Anerkennung der Bundeswehr. Kenntnisse und Befunde der Sozialwis-
senschaften. In: Sabine Würich/Ulrike Scheffer: Operation Heimkehr. Bundeswehrsoldaten 
über ihr Leben nach dem Auslandseinsatz. Berlin 2014 (Ch. Links), S. 174-178. (ebenfalls als 
Lizenzausgabe für die Bundeszentrale für politische Bildung)  
Einsatzmotivation zwischen Landesverteidigung und Intervention. Wie relevant ist die Innere 
Führung für Soldaten im Einsatz? In: Staack, Michael (Hg.) Im Ziel? Zur Aktualität der Inneren 
Führung. Baudissin Memorial Lecture. WIFIS aktuell Band 49, Opladen u.a. 2014 (Barbara 
Budrich), S. 31-41.  
Rituale und Bundeswehr. In: Staack, Michael (Hg.) Im Ziel? Zur Aktualität der Inneren Führung. 
Baudissin Memorial Lecture. WIFIS aktuell Band 49, Opladen u.a. 2014 (Barbara Budrich), S. 
43-75. (mit Gerhard Kümmel)  
‚Unter Beschuss‘. Kritik und Aktualität der Inneren Führung der Bundeswehr. In: Staack, Mi-
chael (Hg.) Im Ziel? Zur Aktualität der Inneren Führung. Baudissin Memorial Lecture. WIFIS 
aktuell Band 49, Opladen u.a. 2014 (Barbara Budrich), S. 9-13. (mit Peter Buchner und 
Gerhard Kümmel)  
Noch vertrauenswürdig? Konzept und Empirie des gesellschaftlichen Vertrauens in politische 
Parteien. In: Oskar Niedermayer/Benjamin Höhne/Uwe Jun (Hg.): Abkehr von den Parteien? 
Parteiendemokratie und Bürgerprotest, Wiesbaden 2013 (Springer VS), S. 67-92.  
Wofür kämpfen Soldaten? Eine militärsoziologische Einordnung neuerer Studien zur Motiva-
tion von Wehrmachtssoldaten. In: Uwe Hartmann/Claus von Rosen (Hg.): Jahrbuch Innere 
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Führung 2013. Wissenschaften und ihre Relevanz für die Bundeswehr als Armee im Einsatz, 
Berlin 2013 (Miles Verlag), S. 352-374.  
The Legacy of Military Heterogeneity in a Post-Interventionist Era: Diversity as a Challenge to 
the Military Ideal of Homogeneity. In: Gerhard Kümmel/Bastian Giegerich (Eds.): The Armed 
Forces: Towards a Post-Interventionist Era? Wiesbaden 2013 (Springer VS), S. 237-255.  
Introduction. In: Heiko Biehl/Bastian Giegerich/Alexandra Jonas (Hg.): Strategic Cultures in 
Europe. Security and Defence Policies Across the Continent. Wiesbaden 2013 (VS Springer), 
S. 7-17.  
Conclusion. In: Heiko Biehl/Bastian Giegerich/Alexandra Jonas (Hg.): Strategic Cultures in Eu-
rope. Security and Defence Policies Across the Continent. Wiesbaden 2013 (VS Springer), S. 
387-401.  
Aus den Augen, aus dem Sinn? Überlegungen zur gesellschaftlichen Integration der Bundes-
wehr nach der Aussetzung der Wehrpflicht. In: Uwe Hartmann/Claus von Rosen/Christian 
Walther (Hg.): Jahrbuch Innere Führung 2012 – Der Soldatenberuf im Spagat zwischen ge-
sellschaftlicher Integration und sui generis-Ansprüchen. Gedanken zur Weiterentwicklung der 
Inneren Führung, Berlin 2012, S. 53–72. 
Military Cooperation in Multinational Missions. In: Haas, Harald/Franz Kernic/Andrea Plaschke 
(Hg.): Leadership in Challenging Situations. Frankfurt a.M. u. a. 2012 (Peter Lang), S. 109-
137.  
United We Stand, Divided We Fall? Die Haltungen europäischer Bevölkerungen zum ISAF-
Einsatz. In: Langer, Phil C./Carsten Pietsch/Anja Seiffert (Hg.): Der Einsatz der Bundeswehr 
in Afghanistan: Sozial- und politikwissenschaftliche Perspektiven. Wiesbaden 2012 (VS Verlag 
für Sozialwissenschaften), S. 169-186.  
Kampfmoral und Einsatzmotivation. In: Nina Leonhard/Ines-Jacqueline Werkner (Hg.): Mili-
tärsoziologie. Eine Einführung, 2. aktualisierte und ergänzte Aufl., Wiesbaden 2012 (VS Verlag 
für Sozialwissenschaften), S. 447-474.  
Beruf: Soldat In: Nina Leonhard/Ines-Jacqueline Werkner (Hg.): Militärsoziologie. Eine Einfüh-
rung, 2. aktualisierte und ergänzte Aufl., Wiesbaden 2012 (VS Verlag für Sozialwissenschaf-
ten), S. 393-427. (mit Nina Leonhard) 
Militär und Tradition. In: Nina Leonhard/Ines-Jacqueline Werkner (Hg.): Militärsoziologie. Eine 
Einführung, 2. aktualisierte und ergänzte Aufl., Wiesbaden 2012 (VS Verlag für Sozialwissen-
schaften), S. 314-341. (mit Nina Leonhard)  
Belastungen, Angebote und Ansprüche. Die Bundeswehr als ‚Armee im Einsatz‘ und die Neu-
verhandlung der zivil-militärischen Beziehungen. In: Matthias Gillner/Stefan Bayer (Hg.): Sol-
daten im Einsatz: Sozialwissenschaftliche und ethische Reflexionen. Berlin 2011. (Duncker & 
Humblot), S. 65-94.  
Kohäsion als Forschungsgegenstand, militärische Praxis und Organisationsideologie. In: Maja 
Apelt (Hg.): Forschungsthema Militär. Militärische Organisationen im Spannungsfeld von 
Krieg, Gesellschaften und soldatischen Subjekten, Wiesbaden 2010 (VS Verlag für Sozialwis-
senschaften), S. 139-162.  
Bürger und Sicherheitspolitik: Weißbuch, Friedensdenkschrift und die Suche nach einem si-
cherheitspolitischen Konsens. In: Angelika Dörfler-Dierken/Gerd Portugall (Hg.): Friedensethik 
und Sicherheitspolitik. Weißbuch 2006 und EKD-Friedensdenkschrift 2007 in der Diskussion, 
Wiesbaden 2010 (VS Verlag für Sozialwissenschaften), S. 169-184.  
Multidisziplinäre Perspektiven auf Auslandseinsätze der Bundeswehr – eine Einleitung. In: 
Heiko Biehl u.a. (Hg.): Auslandseinsätze der Bundeswehr. Sozialwissenschaftliche Analysen, 
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Diagnosen und Perspektiven. Berlin 2009 (Duncker & Humblot), S. 11-25. (mit Sabine 
Jaberg/Günter Mohrmann/Maren Tomforde)  
Hohe Identifikation und nüchterner Blick. Die Sicht der Bundeswehrsoldaten auf ihre Einsätze. 
In: Heiko Biehl u.a. (Hg.) (2009): Auslandseinsätze der Bundeswehr. Sozialwissenschaftliche 
Analysen, Diagnosen und Perspektiven. Berlin 2009 (Duncker & Humblot), S. 121-141. (mit 
Jörg Keller)  
Öffentliche Meinung und Sicherheitspolitik. In: Stephan Böckenförde/Sven Gareis (Hg.): Deut-
sche Sicherheitspolitik. Herausforderungen, Akteure und Strategien in einer Welt im Wandel, 
Opladen & Farmington Hills 2009 (Verlag Barbara Budrich UTB), S. 231–252. (mit Jörg Ja-
cobs)  
Soziale Entwurzelung und Repräsentationsverlust der Parteien. In: Uwe Jun/Oskar Niederma-
yer/Elmar Wiesendahl (Hg.): Zukunft der Mitgliederpartei, Opladen 2009 (Barbara Budrich), S. 
111-128.  
Parteien in der Krise. Zur Aktualität eines Dauerthemas. In: Albert Drews (Hg.): Politisch nicht 
mehr erreichbar? Politikverdrossenheit und soziale Milieus, Rehburg-Loccum 2009 (Loccumer 
Protokolle 74/07), S. 129-140.  
How Much Common Ground is Required for Military Cohesion? Social Cohesion and Mission 
Motivation in the Multinational Context. In: Nina Leonhard/Giulia Aubry/Manuel Casas San-
tero/Barbara Jankowski (Hg.): Military Co-operation in Multinational Missions: The case of 
EUFOR in Bosnia-Herzegovina (SOWI-Forum International). Strausberg 2008 (Sozialwissen-
schaftliches Institut der Bundeswehr), S. 191-220.  
Was ist der Mensch? Zum Menschenbild der Soziologie. In: Stefan Bayer/Volker Stümke (Hg.): 
Mensch. Anthropologie in sozialwissenschaftlichen Perspektiven, Sozialwissenschaftliche 
Schriften, Berlin 2008 (Duncker & Humblot), S. 119-133.  
Von der Verteidigungs- zur Interventionsarmee. Konturen eines gehemmten Wandels. In: 
Gerhard Kümmel (Hg.): Streitkräfte im Einsatz. Zur Soziologie militärischer Interventionen, Ba-
den-Baden 2008 (Nomos), S. 9-20.  
Hohes Ansehen und partielle Unterstützung. Die Bundeswehr und ihre Aufgaben im sicher-
heitspolitischen Meinungsbild der deutschen Bevölkerung. In: Dieter Ose (Hg.): Sicherheits-
politische Kommunikation im Wandel, Baden-Baden 2008 (Nomos), S. 98-108.  
Diversity in the German Armed Forces. In: Joseph Soeters/Jan van der Meulen (Hg.): Cultural 
Diversity on the Armed Forces. An International Comparison, London/New York 2007 
(Routledge), S. 171-184. (mit Paul Klein & Gerhard Kümmel)  
Zustimmung unter Vorbehalt. Die deutsche Gesellschaft und Ihre Streitkräfte. In: Elmar Wie-
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